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Die Zeugen werden vorher in 4 Gruppen eingeteilt ent Vorſ Haben Sie ſoviel Geld Es iſt doch wunderbar daß Sie

Der Czenſtochauer Kloſterprozeß

Ppetrikau 29 Februar
Die weitere Vernehmung des Angeklagten Damaſtus Mac
ergab die bemerkenswerte Tatſache daß er jetzt die Ern ſeines Vetters Wenzel als eine übermäßigen

Atkohol enuß hervorgerufene Affekthandlung charakteriſieren

will behauptet in dieſer Beziehung daß er auf Jasna

Gora täglich 20 Gläſer Kognat
und 8 Flaſchen Bordeaux getrunken habe Am Tage der
Tat habe er uſammen mit ſeinem Vetter zu vier verſchiedenen
Zeiten Alkohol zu ſich Sgermn und zwar zum Frühſtück
z Gläſer zu Mittag 5 Gläſer zum Kaffee 4 Gläſer und zum
Abendeſſen 6 Gläſer Kognak Dann hätten ſie noch verſchiedene
Flaſchen Rotwein und ſchließlich r Champagner ge
trunken Wieviel es im ganzen geweſen ſei wiſſe er jedoch
nicht mehr weil er ſchließlich halb berauſcht geweſen ſei Jm
Rauſch aber ſei er ſehr reizbar Wenzel habe ihm den ganzen
Tag über in den Ohren gelegen er ſolle ihm doch mehr Geld
geben eine beſſere Stellung beſorgen und ihn vor allem von
ſeiner Frau Helene befreien die er ihm aufgeſchwatzt habe
obwohl ſie doch Liebſchaften wie eine Kabarettſängerin gehabt
hätte bevor ſie ſeine Frau geworden ſei Maczoch erzählt
dann immer die rechte Hand beteuernd auf das Herz gelegt
oder beide Arme pathetiſch zum Himmel erhoben wie er über
die Anſchuldigungen ſich geärgert habe weil ſie ſeines Er
achtens glatt erfunden waren Auf eine dahingehende Be
merkung habe jedoch Wenzel eine Photographie aus der Bruſt
taſche gen die Helene Maczoch zwiſchen zwei ihm unbe
kannten Männern zeigte Ferner habe er ihm einen Brief
präſentiert den ein junger Techniker in Lodz an Frau Helene
gerichtet hatte und in dem ein Satz darauf ehe ließ daß
die Beziehungen der beiden zueinander nicht einwandsfrei
waren Trotzdem ſei er für Helenens Unſchuld eingetreten
worauf e der ſchon erwähnte verhängnisvolle Streit zwiſchen
ihnen entſponnen habe Zu Beginn desſelben habe Wenzelihn ſchwarzer Leufel genannt Jm weiteren Verlaufe habe

Wenzel ihm ſogar eine Ohrfeige gegeben und darüber ſei er
ſowohl als Menſch wie als Geiſtlicher derart empört geweſen
daß er in ſeiner ungeheuren Aufregung zu der zufällig in der
Ece ſtehenden Hacke gegriffen und die drei tödlichen Schläge
nach Wenzel geführt habe Aber ſo ſagt Maczoch wörtlich
ich W nicht die Pflicht eines Geiſtlichen und abſolvierte

ihn deshalb von ſeinen Sünden Der Angeklagte ließ ſich
dann über die Mitſchuld ſeiner Mitangeklagten aus und
wiederholte dabei daß er von dem Morde zunächſt niemandem
etwas außer ſeinem Beichtvater mitgeteilt habe Als dieſer
ihm anbefahl die Leiche auf alle Fälle aus dem Kloſter zu
ſchaffen habe er zunächſt den inzwiſchen nach Amerika ent
flohenen Kloſterdiener Zaloga ins Vertrauen gezogen Dieſer
holte mit dem Kirchendiener Blaskiewicz zuſammen das auf
dem Korridor ſtehende Kanapee in die Zelle und nachdem
man die Roßhaarfüllung herausgenommen hatte wurde die
Leiche hineingelegt Schließlich gibt er auch zu den Graveur

erwies zur Anfertigung des falſchen Stempels und den
K e Pertkiewicz zur Herſtellung der falſchen Schlüſſel
W pferſtöcken und dem Kloſterſchatz veranlaßt zu haben

ß einer dieſer auch zu dem Allerheiligſten der
Muttergotteskirche von Czenſtochau paßte ihm ſomit alſo auch
die Juwelenſchätze und der ſilberne mit Diamanten beſetzte
Mantel ſowie die Kronen der Mutter Gottes und des Jeſus
kindes zugänglich waren gibt der Angeklagte auch zu Er be
ſtreitet jedoch mit aller Entſchiedenheit an dem Juwelenraub
von Czenſtochau beteiligt geweſen zu ſein

Es wird dann der Kutſcher Pianko vernommen Anter
Tränen bekennt er daß er auf Verlangen des Paters Maczoch
ſeine Droſchke zur Fortführung der Kiſte hergegeben habe Er
habe jedoch nicht gewußt daß eine Leiche darin ſei Er glaube
a Gott den Geiſtlichen und das Wort eines Geiſtlichen
ei ihm

ſo heilig wie das Evangelium
Alſo habe er alles getan was Maczoch verlangte Allerdings
ſei ihm das Hineinwerfen der Kiſte in die Warthe etwas be
denklich erſchhenen und er habe das dem Pater auch geſagt
Da habe ihm Maczoch in einer nahen Schonung niederknien
heißen und ihn den bekannten Schwur leiſten laſſen

Der Angeklagte Blaskiewicz beſtreitet daß er ſichmit der Heranſchaffung des Sofas dw einer Begünſtigung
Maczochs ſchuldig gemacht habe Denn einmal habe er von
dem Verbrechen nicht das Geringſte gewußt und zum andern
ei Maczoch ſein geiſtlicher Vorgeſetzter geweſen dem er un
bedingten Gehorſam geſchuldet habe

Frau Helene Moalzech geb Krzyzanowska erklärt auch ſie
habe nichts von der ganzen Mordtat gewußt Pater Jſidor
Starczewski ſagt er wiſſe ſich von jeder Schuld frei Präſi
ent Warum haben Sie denn an Maczoch nach Warſchau tele

graphiert die Nummer 31 habe Verrat geübt Die Droſchke
es Pianko der ſpäter im Schnapsrauſch die Fortſchaffung der

grihe erzählte trägt die Nummer 31 Angeklagter Jch
atte keine Ahnung um was es ſich eigentlich handelte Es
J nur Pianko ſei feſtgenommen und habe etwas von
anaſius erzählt was das Anſehen und die Ehre der Kirche
Pi etze Nun hatte mir Maczoch erzählt daß er einmal mit
hagerto Kigte gefahren ſer n ehe en Maheit gehe

Alſo telegraphierte ich ihm ohne zu ahnen was ichdamit anrichtete 8
teidt ür den erkrankten Cyganowski erklärt deſſen Ver
geg daß er die Anfertigüng des Stempels zugebe jedoch

Raubt habe daß es ſich um eine Nachbeſtellung handelte
Wat er Pater Damaſius als Geiſtlicher berechtigt geweſen ſei
Her aſilius Oleſinski will ebenfalls ganz unſchuldig ſein

letzte Angeklagte Kloſterſchloſſer Pertkiewicz erzählt daß

Maczoch ein und ien anderen Geiſtlichen zu ihm geſchickt und ihmehe u daß die betreffenden uſſet verlegt ſeien
le chlüſſel anfertigen Dabei habe er ſich nicht dasErſa

gſte Auf eine Frage des Erſten Staatsanwaltsn Maczoch daß ihn das viele Trinken körperlich ſehr

ſhwe ergebracht habe Er beſtreitet jedoch geſchlechtlich aus
land fend gelebt r haben Es folgte nun die hier in Ruß
leideledr eindrucksvolle und mit großem religiöſen Pomp um

Vereidigung der Zeugen

i

dem Leichnam des Ermordeten

ſprechend den 4 Glaubensgemeinſchaften der römiſch

Kirche und des Judentums

vorgehaltene Kreuz küßten

näheren Verwandten der Angeklagten blieben unvereidigt
Zu Beginn der Zeugenvernehmung wurde unter allge

meiner Bewegung das Sofa in den Saal geſchafft das die
Leiche beherbergt hat Es iſt genau ſo verpackt wie bei ſeiner
Verſenkung in die Warthe und wird allen Zeugen gezeigt
Zunächſt werden einige Bauern aus dem Dorfe Zawady
charakteriſtiſche polniſche Typen über die Auffindung der Kiſte
vernommen Aus der Vernehmung ergibt ſich daß der drei
zehnjährige Dorfhirt den Sherlock Holmes ſpielte und dem
Nitſchewo der Bauern gegenüber darauf beſtand daß die r

er
Polizeimeiſter von Nowo Radomsk berichtete dann über die
zunächſt gegen den jüdiſchen Hotelbeſitzer in Nowo Radomsk
und deſſen Portier ſowie gegen einen gewiſſen Roſenzweig
geführte Unterſuchung die ſchließlich eingeſtellt wurde als der
angeblich von dieſen drei ermordete Gutsbeſitzer wieder auf

Derſelbe Beamte hat dann ſpäter auch die t
t

großem Jntereſſe werden die Auskünfte des öſterreichiſchen
über die Feſt

nahme Maczochs und ſeine erſten umfaſſenden Geſtändniſſe
Der Zeuge ſtellt zunächſt feſt daß die

auf telegraphiſche Requiſition der

herausgezogen und von der Dorfpolizei geöffnet wurde

tauchte
ſuchung gegen Maczoch und ſeine Helfershelfer geführt

Polizeikommiſſars Dr Jaſinski n
entgegengenommen
Verhaftung Maczochs
ruſſiſchen Polizei erfolgt ſei Der Zeuge begab ſich ſelbſt zum
Krakauer Hauptbahnhof und fragte den aus dem
ſteigenden Pater ob er der Mönch Maczoch ſei der einen
Mord auf Jasna Gora verübt habe Maczoch habe erwidert
Ja ich habe meinen Vetter ermordet aber ich will nicht
flüchten ſondern mir in Krakau nur bürgerliche Kleidung
beſorgen um mich dann ſelbſt der ruſſiſchen Polizei zu ſtellen
Auch in Bezug auf die Diebſtähle und Unterſchlagungen habe
Maczoch damals ein offenes und uneingeſchränktes Geſtändnis
abgelegt Er habe zugegeben den Kloſterſchatz und die Opfer
ſtöcke um ca 20 000 Rubel beſtohlen zu haben und zwar im
Verein mit den anderen Paters

Ein ſenſationeller Zwiſchenfall

Nach verſchiedenen Fragen des Staatsanwalts erhebt ſich
der Verteidiger der Helene Maczoch Advokat Korvin Pie
trowski und richtet an den Zeugen die Frage Wiſſen Sie
etwas davon daß Maczoch Beziehungen unterhalten hat zu
dem berühmten ruſſiſchen Agents provocateur Rybak aus
Ruſſiſch Polen der nach einem Urteil der P S P der polniſch
ſozialiſtiſchen Partei wegen ſeiner Polizeiſpitzeleien und
ſeiner Auskünfte die er der ruſſiſchen und öſterreichiſchen Ge
heimpolizei über die polniſch ſozialiſtiſche Partei gegeben
hat von den Revolutionären in Krakau im Jahre 1910
ermordet wurde Große Bewegung Zeuge Das kann ich

nicht ſagen da ich damals nicht an der Unterſuchung beteiligt
geweſen bin Ob und welche Recherchen nach dieſer Richtung
hin gepflogen worden ſind weiß ich nicht Advokat Senzi
kowski für Pianko Aber Sie ſelbſt Herr Zeuge ſollen
Andeutungen nach der Richtung hin gemacht haben daß
Maczoch und Rybak Beziehungen zueinander unterhalten haben
ſollen und daß auch Maczoch als Spion der ruſſiſchen
Regierung anzuſehen ſei
ſteht es auch in den Unterſuchungsakten bei Jhrer Ver
nehmung Zeuge Jch erinnere mich nicht Vorſitzender Auch
ich kann in den Akten nichts darüber ermitteln Damit war
die Vernehmung dieſes Zeugen beendet

Wenn ich mich recht erinnere

Der Angeklagte Damaſius Maczoch verwandte während
der faſt zweiſtündigen Vernehmung des öſterreichiſchen Polizei
kommiſſars kein Auge von dieſem und ſchien ſehr beſtürzt dar
über zu ſein daß dieſer alle ſeine belaſtenden Angaben ſofort
niedergeſchrieben hatte ſo daß er ſie heute in chronologiſcher
Reihenfolge wiederholen konnte
ſeiner Maczochs angeblichen Agents provocateur Rolle ge
fragt wurde blickte er den Beamten unverwandt ſtarr an und
lächelte ſchließlich als dieſer den Verteidigern hierüber keine
Auskunft geben konnte Zeuge Romean Wadas der erſt
15 Jahre alt iſt wird unter Eskorte vorgeführt weil er eines
politiſchen Verbrechens beſchuldigt iſt
den Maczoch über die Grenze begleitet habe
Zeugen Vizenti beſtätigt die Angaben des Vorzeugen
Kreishauptmann Labudzinski macht Mitteilungen über
den Gang der Unterſuchung in ſeinem Kreiſe Seine Angaben
werden ergänzt durch den Vorſteher der Petrikauer Unter
ſuchungspolizei Kotowski Zeuge Joſef Golis bekundet
er habe einmal geſehen daß Waclaw Maczoch ſeine Frau

Als der Kommiſſar nach

Er bekundet daß er
Der Bruder des

Helene geküßt habe er habe ſie ſehr lieb gehabt Heiterkeit
in die auch Helene Maczoch einſtimmt Zeuge Droſchen
beſitzer Parliak hat den Maczoch und Zaloga bis nach Rud

Hinter ihm fuhr der Angeklagte Pianko mit
Auf dem Wege ſind ſie in

einer Kneipe eingekehrt wo ſie alle zuſammen Schnaps tranken
Er ſei dann mit ſeinem Wagen zurückgekehrt Maczoch aber
und Zaloga hätten ihre Reiſe fortgeſetzt

nicki gefahren

t

Spielerprozeß Buies Rletternigh
Eigener Bericht

II

Berlin 29 Februar
Der Andrang des Publikums zu den heutigen Verhandlungen

iſt noch größer wie am erſten Tage Die Vernehmung des Ange
klagten Buie s wird fortgeſetzt Es gelangt ein Fall zur Sprache
der ſich in Davos abgeſpielt hat und wobei ein Referendar Lukas
der Marquis de la Rammé und Buies beteiligt waren Lukas
ſoll 10 000 Fr verloren haben die der Marquis de la Rammé ge
wann Buies hat dann mit dem Betrage Lukas ausgeholfen

tho
liſchen der griechiſch katholiſchen und der evangeliſch lutheriſchen

Zunächſt tritt der Pope der offi
ziellen Staatskirche in vollem Ornat in Aktion Von einer
vor dem Gerichtstiſch aufgebauten Kanzel herab predigt er
während die Anweſenden ſich ſämtlich erhoben hatten über
die Folgen einer falſchen eidlichen Ausſage und ließ dann die
Anhänger ſeines Glaubens ſchwören worauf dieſe das ihnen

Den römiſch katholiſchen Zeugen
nahm ein polniſch ſprechender Geiſtlicher in großer Bewegung
den Eid ab nachdem ſie vorher durch den Vorſitzenden ermahnt
worden waren Den evangeliſchen und jüdiſchen Zeugen nahm
der Präſident Exzellenz Wolkow den Eid ſelbſt ab Die

Zuge

w

immer in ſolchen Fällen einſpringen für Jhnen ganz unbekannte
Herren deren Verhältniſſe Sie nicht kennen Angekl Jch habe
eben Sympathie für die Deutſchen

Zeuge Hauptmann G hatte im Juli 1908 oder 1909 in St
Moritz durch einen Freiherrn den Angeklagten Buies unter dem
Namen de Buies ſowie einen Engländer Charles Owen kennen
gelernt Sie machten einen Ausflug auf einen Gletſcher und
nahmen dann in einem Hotel gemeinſam das Diner ein Nachher
wurde ein Spiel angeregt Buies holte die Karten herbei und
es wurde rouge et noir geſpielt Der Zeuge hat das Spiel nicht
gekannt ſo daß es ihm erklärt werden mußte Während die
anderen die Bank hielten habe er ſich nur wenig beteiligt und
nur einige hundert Francs verloren Als er die Bank hielt ſei
ihm die Sache zu hoch vorgekommen und er habe nach zwei bis
drei Abzügen die Bank abgeben wollen da der Engländer ſehr
hoch ſetzte und er nicht mehr bezahlen konnte da er nur 600 Fres
bei ſich hatte Buies der neben ihm ſaß erklärte ſich bereit ihm
auszuhelfen Er habe ihm auch 2000 Fres gegeben Da ihm aber
das Spiel doch zu hoch war habe er erklärt die Bank nicht weiter
halten zu wollen Darauf habe Buies mit ihm gemeinſam die
Bank übernommen Es war kein beſchränkter Satz ausgemacht
und zum Schluß habe er bei der Abrechnung 10 000 Fres ver
loren gehabt Buies gab ihm die Gelder zur Auszahlung an die
anderen Spieler und dieſem habe er dann den Betrag in zwei
Raten zurückgezahlt Vorſ Jſt Jhnen irgend etwas aufge
fallen das Jhnen dafür Anhalt geben konnte es mit Falſchſpielern
zu tun zu haben Zeuge Nein die Karten waren nicht ge
wöhnliche deutſche ſondern Changeant Karten Buies erklärte
mir am nächſten Tage es täte ihm leid daß ich ſo viel verloren
habe Der Staatsanwalt ſtellt feſt daß der Angeklagte hier
wieder einmal einem ganz unbekannten Herrn Kredit gegeben
habe Angeklagter erregt Es war doch ein deutſcher Offi
zier und ich halte deutſche Offiziere immer für kreditwürdig Der
Angeklagte frägt dann wie der Hauptmann überhaupt dazu ge
kommen fei hier als Zeuge aufzutreten Er vermute daß der
Kriminalkommiſſar v Manteuffel dahinterſtecke Der Zeuge
erklärt daß er ſich nicht zur Zeugenſchaft gemeldet habe Vert

A Als berg Wie kam die ganze Sache heraus Staats
anwalt Das iſt unſere Sache

Es tritt eine kurze Pauſe ein
Zeuge Hermann Giarra lernte durch einen unbekannten

Oeſterreichers Buies Niemeka und Charles Owen Oſtern 1910 in
Florenz kennen Es wurde eine Spazierfahrt vorgeſchlagen und
nach dem Mittageſſen rouge et noir geſpielt Jhm ſei zum Schluß
aufgefallen daß Buies die Karten nahm und ſagte Mit dieſen
Karten haben Sie Pech gehabt die wollen wir zerreißen Buies
zerriß ſie denn auch wirklich Da ſei ihm der Gedanke gekommen
daß er es mit Falſchſpielern zu tun hätte Es ſei beim Spiel viel
ſchwerer italieniſcher Wein getrunken worden

Zeuge Leutnant v Rheinbaben Potsdam lernte durch
einen Baron v Säckowitz im Jahre 1909 Buies ſowie Owen
in Venedig kennen Es wurde vorgeſchlagen eine Spitzenfabrik
in der Nähe zu beſichtigen Nach dem Mittageſſen in dem ge
ſchloſſenen Zimmer einer kleinen Kneipe wurde eine Partie rouge
et noir gemacht Jede dritte Karte wurde weggelegt Schließlich
iſt dem Zeugen das Spiel verdächtig vorgekommen

Darauf wurden die Verhandlungen auf morgen vertagt

cm Wſialle und Umgebung

Halle a 1 März
Rabattſparverein

Der Rabattſparverein für Halle a S und Umgebung hielt
geſtern ſeine 10 ordentliche Generalverſammlung ab die von
ungefähr 150 Mitgliedern beſucht war und von dem Vor
ſitzenden Herrn Oswald Weiſe geleitet wurde Der vom
Vorſtand erſtattete Geſchäftsbericht lag gedruckt vor den
Kaſſierern wurde Entlaſtung erteilt Aus Anlaß des zehnjährigen Beſtehens des Vereins wurden dem Vorſtanv

1000 Mark für Wohltätigkeitszwecke zur Ver
fügung geſtellt die beſonders den Kinder
kolonien zugute kommen ſollen Die aus
ſcheidenden Vorſtandsmitglieder wurden wiedergewählt außer
dem dem Vorſtand die Ermächtigung erteilt darauf hinzu
Wien daß der Verbandstag in 4 Jahren hier abgehalten
wird

Von den Mitgliedern wurde dem Vorſtand der Dank für
die Geſchäftsführung ausgeſprochen

Der Geſchäftsbericht hebt hervor daß nicht nur das kaufende
Publikum ſondern auch der größte Teil der Mitglieder mit
dem Wirken des Vereins durchaus zufrieden iſt Der Verein

i am Jahresſchluß 1110 Mitglieder bezw Bezugſchein
inhaber Die Geſchäftsſtelle Bankhaus H F Lehmann gab im
letzten Geſchäftsjahre an die Mitglieder für

1014 580 Mark Rabattmarken
aus Für vollgeklebte Sparbücher zahlte ſie 1009 580 Mark
Seit Beſtehen des Vereins gelangte die ſtattliche Summe von
6 914 920 Mark an das kaufende Publikum zur Auszahlung
Der zur Deckung der umlaufenden Rabattmarken verfügbare
und mündelſicher angelegte Fonds erreichte die ſtattliche Höhe
von 315 876,15 Mark Der ſtreng getrennt verwaltete Be
triebsfonds ſchließt mit einem Beſtande von 37 000,15 Mk ab

Weiter heißt es in dem Bericht Einen ſchönen Schritt
vorwärts hat der Verein noch zu verzeichnen indem er nun
endlich auch das Aufkaufen und Jnzahlungnehmen ſeiner
Marken verbieten kann Der Ausſchuß erteilte uns auf unſern
Antrag die Genehmigung Prozeſſe gegen alle die einzuleiten
welche dieſem immer mehr überhandnehmenden Brauche hul
digen Nachdem die erſte Entſcheidung zu unſeren Gunſten
ausgefallen haben wir die Beteiligten erſucht die Annahme
der Marken einzuſtellen Dem wurde aber nicht entſprochen
ſo daß wir gegen eine ſtattliche Anzahl klagbar wurden und
in jedem Falle ein obſiegendes Urteil erzielten Schwere
Sorgen abnehmenden Verdienſt und ungerechte Angriffe hatdie Mißernte des Jahres 1911 dem Kleinhandel mit Nahrungs
mitteln gebracht Bei einer großen Anzahl von Waren wie
Zucker Gemüſe Kartoffeln Gerſte und die aus dieſen Artikeln
gewonnenen Fabrikate ſowie Hülſenfrüchte Sämereien und
viele andere ſtiegen im Preiſe ganz bedeutend teilweiſe auf

e
das Doppelte und Dreifache des normalen Wertes Der Klein
handel war nicht in der Lage der enormen Steigerung zu



Pigen ſondern mußte tekls gezwungen durch die Konkurrenzteils in dem t der Kundſchaft entgegenzukommen
ſeinen Nutzen weſentlich ſchmälern vielfach ſogar ohne allen
Gewinn arbeiten
würfe empfunden daß der Kleinhandel die Not der Zeit
wucheriſch ausbeute Unparteiiſche Männer die beſtrebt ſind
die Wahrheit zu ergründen werden dieſe Angriffe nicht
machen Eine willkommene Gelegenheit boten jedoch die Ver
hältniſſe den Feinden des Kleinhandels dieſen als den
Sündenbock darzuſtellen der die Teuerung eigentlich erſt her
vorgerufen habe oder ſie in gewinnſüchtiger Abſicht verſchärfe
Leider mußten wir auch an berufenen Regierungsſtellen die
nötige Objektivität vermiſſen Der Verband der Rabattſpar
vereine Deutſchlands hat gegen die verhetzenden Angriffe in
Wort und Schrift gearbeitet

nicht ganz 10 Jahre ſind ins Land gegangen daß
die Rabattſparvereinsbewegung richtig einſetzte ein Zeit
abſchnitt in dem früher Kleinhandelorganiſationen kaum
nennenswerte Erfolge erzielten Dieſe verhältnismäßig kurze
Zeit brachte den Rabattſparvereinen und ſeinem Verband dem
heute weit über 62 000 Mitglieder angehören Erfolge die
man nach den Erfahrungen früherer Jahre kaum noch zu er
hoffen wagte Bei allen Regierungen bei den geſetzgebenden
Körperſchaften und bei ſonſtigen Behörden haben die Rabatt
ſparvereine Anerkennung errungen wozu nicht zum geringſten
auch der Halleſche Verein beitrug Unſer Wirken

ſo ſchließt der Geſchäftsbericht dient der Erhaltung des
ſelbſtändigen Geſchäftslebens im Detailhandel der Aufrecht
erhaltung von Treu und Glauben und damit auch in be
deutendem Maße dem allgemeinen Wohl des Volkes

Clehbrkraftverein Jungdeutschland
Bei herrlichſtem Frühlingswetter marſchierte heute 8 Uhr

vormittags die erſte Abteilung des Wehrkraftvereins 61 Knaben
der katholiſchen Volksſchule unter Leitung von 2 Offizieren des
Füſilier Regiments 36 zu einer eintägigen Wanderung aus
Dankenswerterweiſe war von dem Rektor der katholiſchen Volks
ſchule Herr Splett dieſer Tag den 61 Schülern zu einem Aus
fluge freigegeben worden Es war eine Freude die Jungens ſich
auf den Paſſendorfer Wieſen tummeln zu ſehen Jn zwei Par
teien wurde eine kleine Gefechtsübung veranſtaltet an der die
Knaben mit großer Begeiſterung teilnahmen Die Leiter beab
ſichtigen im Laufe des Vormittags mit der Abteilung das ge
fechtsmäßige Zugſchießen des Füſilier Regiments 36 weſtlich von
Beuchlitz anzuſehen in der Nähe des Schießplatzes mittags abzu
kochen und im Laufe des Nachmittags nach Halle zurückzukehren

Die nächſten Ausflüge des Vereins finden am Sonntag den
3 März ſtatt Von den teilnehmenden Knaben verſammeln ſich
ihrer Wohnſtätte entſprechend die im Nordteil der Stadt wohnen
den in der Turnhalle der Schule in der Gr Brunnenſtraße 5 die
in der Mitte wohnenden in der Schule Gr Steinſtraße 60 die
im Südteil der Stadt wohnenden in der Schule in der Liebenauer
ſtraßg Verſammlungszeit 223 3 Uhr nachmittags Bei ſchlech
tem Wetter finden Spiele in den Turnhallen ſtatt Die Herren
Leiter ſind in den Verſammlungsorten zur Stelle Rückkehr der
Knaben gegen 7 Uhr abends Knaben im Alter von 13 bis 15
Jahren von Mittel und Volksſchulen die ſich noch nicht zur Teil
nahme angemeldet haben können ſich am Sonntag in den ge
nannten Schulen bei den Herren Leitern zur Teilnahme melden

Bundesabend des Evangeliſchen Bundes
Der Evangeliſche Bund hielt am Donnerstag abend im

Neumarkt Schühenhaus einen Vundesabend ab der von
dem Kirchenchor von Marien durch eine Motette eingeleitet
wurde Nach der Eröffnung durch den Vorſitzenden Herrn
Oberpfarrer Prof Schmidt ſang Frau Generaloberarzt Ku
no w Schuberts Glaube Hoffnung Liebe und erregte da
mit tiefen Eindruck

Dann ergriff Herr Senior Wehrenpfennig aus
Gablonz in Böhmen das Wort zu einem Vortrag über Die
Kämpfe der evangeliſchen Bewegung in Oeſterreich Jn
begeiſterten und begeiſternden Worten ſchilderte er die Fort
ſchritte der evangeliſchen Bewegung in Böhmen die Kämpfe

die die dortigen Proteſtanten mit einer mißgünſtig ge
ſinnten Bevölkerung und einer der proteſtantiſchen Sache

Doppelt bitter wurden deshalb die Vor

gegenüber gleichgültigen Behörde zu beſtehen hatten Dankder Kraft des Keangeums ſind Wer herrliche Erfolge zu

verzeichnen Beſonders die Schule wurde eine wunderbare
Mitarbeiterin der proteſtantiſchen Bewegung indem die
Kinder evangeliſchen Geiſt in die Familien tragen Auch
Kaiſer Franz Joſef ſteht der proteſtantiſchen Sache in Oeſter
reich ſympathiſch gegenüber wie aus verſchiedenen z
rungen hervorgeht die der Monarch Proteſtanten gegenüber
getan hat Der Redner ſchloß mit Worten des Dankes dem
GuſtavAdolf Verein gegenüber und gab der Hoffnung
Raum daß auch in Zukunft das Evangelium in Oeſterreich
vorwärts dringen möge Der Redner fand für ſeine von
einem hohen Jdealismus getragenen Ausführungen reichen
Beifall Frau Generaloberarzt Kunow ſang noch von
Brahms Auf dem Kirchhof außerdem noch Lieder von
Cornelius und Franz Ein gemeinſamer Geſang beſchloß den
ſchönen Abend

Deutſcher Techniker Verband Am Sonnabend den 24 d
hatte die Bezirksverwaltung Halle des D T V ihre Mitglieder
zu einem Vortrage des Privatdozenten Herr Dr Günther Berlin
über Die wirtſchaſtliche Lage der Techniker eingeladen Jn etwa
einſtündigem Vortrag ſchilderte Herr Dr Günther auf Grund
einer von ihm aufgeſtellten Verbandsſtatiſtik wozu etwa 1200
Fragebogen von verheirateten und unverheirateten Mitgliedern
aus allen Teilen des Reiches zugrunde lagen die durchaus nicht
glänzende wirtſchaftliche Lage der Technikerſchaft insbeſondere
in Bezug auf andere Berufsarten von Angeſtellten als den neuen
Mittelſtand Demnach wird leider das Anſehen des Technikers in
Anſehung ſeiner Vorbildung nicht in dem Maße gewürdigt wie
er es verdiente Schuld hieran iſt zum großen Teil die mangelnde
Einſicht der Organiſationspflicht ſo vieler Techniker Jn dieſer
Hinſicht könnte die vorzügliche Arbeiterorganiſation vorbildlich
ſein Die Statiſtik hat ergeben daß namentlich die Techniker des
Baugewerbes in vieler Beziehung ſchlechter geſtellt ſeien als die
Jnduſtrietechniker Während die letzteren oft betr Konkurrenz
klauſeln und Erfinderrecht geſchädigt werden haben erſtere nament
lich in Kleinbetrieben hohe Arbeitszeiten bei geringer Bezahlung
Auch mache ſich die Konkurrenzklauſel in Spezialbetrieben des
Baufaches Eiſenbetonbau immer mehr breit Den Staats und
Gemeindebetrieben ſtreben infolge guter Arbeits und Lohnver
hältniſſe mehr und mehr gute Kräfte zu Um aber die Privat
betriebe konkurrenzfähig zu erhalten müſſen die jetzigen wirtſchaft
lichen Härten beſeitigt werden damit den Privatbetriebeon tüch
tige Kräfte geſichert bleiben und dieſe nicht gezwungen werden
was ſchon rein volkswirtſchaftlich genommen ein Nachteil iſt nach
dem Auslande zu gehen Die anſchließende Diskuſſion ergab eine
lebhafte Ausſprache

Frauenbildungsverein Dienstag den 5 März iſt die letzte
Verſammlung in den bisherigen Räumen Albrechtſtraße 16 I
Bericht über Frauenkongreß und Ausſtellung in Berlin

Frauenverein vom Roten Kreuz Mittwoch fand die ordent
liche Generalverſammlung des Frauenvereins vom
Roten Kreuz für die Kolonien ſtatt Den Vorſitz führte in Ver
tretung von Frau Geh Rat Lehmann Frau Bankier Albert
Stecknerz den Bericht erſtattete Diviſionspfarrer Schneider
Der Vorſtand und Beirat wurden durch Zuruf wiedergewählt dem
Schatzmeiſter Herrn Geh Rat Le hmann wurde Entlaſtung er
teilt Die Mitgliederzahl iſt in Halle von 288 auf 332 bei der
Unterabteilung Delitzſch von 85 auf 104 geſtiegen

Der Schreberverein Halle Oſt E V ladet zu der am Sonn
obend den 2 März 1912 abends 828 Uhr im OHſtſtädter Geſell
ſchaftshaus Büſchdorferſtraße ſtattfindenden Mitgliederverſamm
lung ein Die Tagesordnung lautet 1 Mitteilung des Vor
ſtandes 2 Einleitung gemeinſamer Unternehmungen wie
Laubenbau und Beſchaffung von Sämereien und Pflanzen 3 Ver
pachtung des Erfriſchungs Pavillons und Genehmigung des Pacht
vertrages 4 Verteilung von Mitgliedskarten 5 Verſchiedenes

Der deutſche Sittlichkeits Bund vom Weißen Kreuz der be
kanntlich den Kampf gegen die Unſittlichkeit auf ſeine Fahne ge
ſchrieben hat veranſtaltet am nächſten Sonntag abends 8 Uhr im

Saal des Chriſtl Vereins Junger Männor Geiſt
ſtraße 29 eine öffentliche Verſammlung für Männer und junge
Männer Herr Generalſekretär Schmidt aus Leipzig wird einen

1 halten er das Thema Schwache Männertritt iſt frei Der 3rStandesamts Nachrichten

Halle Nord 29 Februar 1912
Aufgeboten Der erſte Aſſiſtent am hygieniſchen Inſtitut

Univerſität Freiburg i V Dr med Otto Blaſius Freibur
Paula Bruns Hermannſtr 4 Der Arbeiter Otto 8 u
Martha Brauns Eichendorffſtr 30 Der Glaſer
Friedrichſtr 25 u Berta Hetzger Gr Steinſtr 75

Geboren Dem Gärtner Hermann Keil S Kurt Gahe
bergerſtraße 11 Dem Eiſendreher Albert Köppe S Wald s

Hatz 26 emarGeſtorben Der Ingenieur Richard Grulich 71 Wieland
ſtraße 11

Halle Süd 29 Februar 1912
Aufgeboten Der Glaſer Alfred Schirrmeiſter Meteritzſtr

u Emma Engelmann Streiberſtr 9 Der Kaufmann Johan 5
Aſchenbrenner Mittelſtr 16 u Eliſe Voigt Gr Steinſte
Der Konditor Arno Regenhardt Torſtr 20 u Anna Sir
Zenkerſtr 15 Der Oberrealſchullehrer Paul Friedrich Hirſchberg u Hedwig Schneider Zinksgartenſtr 15 Der Vahnarbe
Max Herrmann Bruckdorferſtr 6 u Lina Reinhardt Mutſchar
Der Arbeiter Edmund Döring Raffinerieſtr 6 u Frieda W

berger Kutſchgaſſe 5 wGeboren Dem Zimmermann Wilhelm Wirth T Anna Lujf
Volkmannſtr 2 Dem Keſſelſchmied Walter Oehmichen S Erich
Königſtr 23 Dem Bierfahrer Bruno Günther S Bruno Bäcker
ſtraße 3 Dem Tiſchler Erwin Menzel T Frieda Brunoswarte 28
Dem Wächter Wilhelm Rakelmann T Lisbeth Gr Brauhaus
ſtraße 31 Dem Mechaniker Otto Schröder S Walter Gottesacker
ſtraße 17 Dem Geſchirrführer Franz Ende T Elſſa Freiimfelder
e 20 Dem Bäcker Paul Kloſtermann T Erna Thomaſius

traße 16 eGeſtorben Der Jnvalide Karl Franke 86 Merſeburger
ſtraße 102 Der Mechaniker Otto Lange 40 Weingärten 31
Der Lokomotivführer a D Hugo Lieber 56 J Grünſtr 28 Die
Witwe Luiſe Metzger geb Krauſch 76 Brunoswarte 13

Auswärtige Aufgebote
Der Arbeiter F W O Franke Halle u M E Bauer

Prieſter Der Apothekenbefitzer G W G K Galetſchky Weißen
fols u R S H Böttcher Naumburg a S Der Gemeinſchafts
prediger H E D itz Halle u H L Boyde Dachrieden Der
Ingenieur G M Borck Halle u A K M Flegel Clausthal

Kirchliche Nachrichten

SynagogenGemeinde Freitag ab 55 Uhr Sonnabend rorn
9 AUhr ab 628 Uhr Gottesdienſt

Cuftschiffahrt

Ueberlandflug Leipzig Delitzſch
Delitzſch 1 r Der Leipziger Wiencziers hat

von Leipgig kommend am Donnerstag gegen 5 Uhr De
litzſch überflogen den Ort umkreiſt und iſt ſodann
in ſüdweſtlicher Richtung zurückgeflogen

Leipzig 1 März Wien cziers unternahm Donners
tag in der 5 Nachmittagsſtunde einen Ueberlandflug von
dem Leipziger Garniſonsübungsplatze bei Linden
thal Radefeld nach Delitzſch und zurück Der Flieger
erreichte hierbei Höhen von 600 bis 800 Metern Die Lan
dung erfolgte glatt

Der neue Zeppelin
Das Zeppelin Luftſchiff Viktoria Luiſe wird bei günſtiger

Witterung bereits Sonnabend oder Sonntag die Fahrt nach
Frankfurt a M antreten wo es dann einige Wochen bleibt
um Aufſtiege und Paſſagierfahrten zu unternehmen
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Sämiliche Abteilungen
J weisen in reichhaltigster

Auswahl die vornehm
sfenModeerscheinungen

auf welche die Hlerren
und Knaben Konfektion

in diesem Frühjahr er
zeugt hat

Herren Ulster
Herren Paletots
Herren Anzüge
Sport Kleidungen

Erühſahrs Neuheiten
X

Jünqglinqs Anzüge
Knaben Anzüge
Knoben Pyjaks
Sweafer Kleidung

Elegante Massanferfiqung

Hervorragende Neuheiten in sämtlichen Herren Bedarfsartikeln

Separat Abteilung Elegante Herren und Knaben Stiefel
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Amtliche Brkauutmachungen

Zwangsverſteigerung
ege der Zwangsvollſtreckung ſoll das in Halle a Sa denne 214 bekegene im Grundbuche von Halle a Band

s Blatt 5290 zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsver
eks auf den Namen des Manrermeiſters Franz Klingner in

Ja le a S eingetragene Grundſtück Wohnhaus mit Hofraum und
Zorgarten Kartenbl 11 Parz 2708/74 von 4,85 ar Größe und 3500
jährlichem Nutzungswert
b am 25 April 1912 vormittags 10 Uhrdurch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Halle a
Poſtſtr 13 Z mmer Nr 45 verſteigert werden

Der Verſteigerungsvermert iſt am 13 Februar 1912 in das
buch eingetragenGrunefera den 24 Februar 1912

Königliches Amtsgericht Abt Z
Ausſchreibung

Die Neupflaſterung der Merſeburgerſtraße zwiſchen Riebeck
platz und Königſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden

Angebote ſind bis
Freitag den 8 März 1912 vormittags 10 Uhr

im MagiſtratsVureau I Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes ein
zureichen woſelbſt die Bedingungen nebſt Zeichnungen ausliegen
und auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 1 März 1912
Städtiſches Tiefbaugamt

BekanntmachunDie ſtädtiſche Rechtsauskunftsſtolle Ja tgeerſraſe 1 II

zrteilt hier wohnhaften oder beſchäftigten minderbemittelten Per
ſonen ohne Unterſchied des Alters des Geſchlechts des Berufes
der Konfeſſion oder der Parteiſtellung unentgeltlich Auskunft und
Rat in Angelegenheiten der Krankenverſicherung Unfallverficherusg
Alters und Jnvalidenverſicherung ſowie über die Beſtimmungen
der Gewerbeordnung Geſindeweſen Armenunterſtützungsſachon
Steuerſachen Mietrecht den Dienſtvertrag nach Bürgerlichem und

Handelsrecht und Eherecht tJn Ireianeten Fällen werden die erforderlichon Schriftſätze
efertigtans Sprechſtunden An Werktagen von früh 9 bis mittags 1 Uhr

und nachmittags 3 bis abends 7 Uhr
Sonnabends a Jn der Zeit vom 1 Oktober bis 31 März

von 8 Uhr vormittags bis 3 Uhr nachmittags
b Jn der Zeit vom l Mai bis 31 Auguſt von 7 Uhr vor

mittags bis 1 Uhr nachmittags
e Jn den Monaten April und September von 8 Uhr vor

mittags bis 2 Uhr nachmittags
Halle a den 23 Mai 1911 Der Magiſtrat

Privat Seminar für Kindergärtnerinnon
und Erzieherinnon

Direkt Robert Mayer Schulinsgektor a D
Ausblldung u l Jahr Beginn des Kursus im April
Pension im Hause Sprachunterricht Latein Französiseh
Haushaltungs und Fortbildungspensionat 11059

Vallenſtedt am Harz
Städtisches Woltersdorf Gymnnsinmm Vollanstalt mit

Renlsohule und Alnmnat
Städtiſches Alumnat für Schüler ſämtlicher Klaſſen Geſunde

Luft großer Garten Bäder Zentralheizung elettriſch Licht beſte
Verpflegung ſorgfältige Aufſicht Auch gute und preiswerte Penſion
in Familien Beginn des Sommerſemeſters 16 April Auskunft
durch den Magiſtrat und den Direktor

Kleinkinderlehrerinnen Seminar
Diakonissenhaus Halle a S

Ausbildung von Kl Kinderlehrerinnen für Kl Kindersehulen u
Familien Neuer Kursus beginnt Ostern Für Familien
werden Kl Kinderlehrerinnen nachgewiesen

alle

T

men
aTerraim

bebaut oder unbebaut ca 1000 qm von Maſchinenfabrik zu
kaufen geſucht Offerten B M 5438 an Juvalidendauk
Barfüßerſtraße 2

Dein am Güterbahnhof belegenes

Grundſtück enift itm ganzen oder geteilt

Mosse Halle S
zu verkaufen Offerten un
ter B Z 1729 an Rudolf

Front nach Süden ca 1500 qm groß mit großem Garten Wohn
haus mit 3 Wohnungen Stallgebäude und Wagenremiſe iſt durch
uns zu verkaufen Knooh C Kallmeyer Magdeburgerſtr 49

BausteillenZietenſtr Nr 18 mit Bauerlaubnis für herrſchaftl Wohnhaus
7 u 17 a für Ein bezw Zweifamilienhäuſer

1 April ſauberes
Mädehen

für Küche und Hausarbeit geſucht
Ranntſcheſtraße 10 I

bFür Farit Kontoriſtin
perf in Stenographie und Ma
ſchinenſchreiben zum Antritt p
1 April er geſucht Off unter
K 1829 an Hansenstein
Vogler A G Halle

Beſſeres nicht zu junges

ehrliches

erpreiswert zu verkaufen desgl für ſpäter an der Zeppelinſtraße

mit vorzüglichem vis arvis in Nebenſtraße einer Hauptſtraße welche

abzugeben unter E 6038 an die Exped d Ztg

mit Garten Toreinfahrt Näh

W Koch Leipzigerſtr 74

Uleſtraße G wollen wir frei

Baugeſchäft

ſchaft Nähe Halle a zu

Näheres Zietenstrasse 16

emnächſt elektriſchen Bahnanſchluß erhalten wird preiswert

Offene Stellen
Park und Hauptbahnhof

händd preiswert verkaufen

nebſt Sägewerk Holz u Bau

verpachten Offerten unter

3 günſtig gelegene Bauſtellen

ſofort zu verkanfen Nur ernſtliche Reflektanten belieben Offerten

Wohnhaus
e

verkaufen Zu erfragen zu Weiblichoe

GrundſtüchsPerkanf

Ddwig Wuchererſtr 81,Kontor

materialienhandl gr Kund

1847 an Hansenstein

a Salle a S Mädchenfür Küche und Haus das ſchon
in Stellung war z 1 April gein eines ſucht Dr Knapp Müblweg 1

Rinv Theaters Unentgeltliche Stellenvermittlung

tüct n i h gurarionsgrund desinkl St b Halle ohned oft für 255 da oos Halleſchen Hausfrauenbundes
Salzgrafenſtraße 2

Aeltere Köchinnen und Haus

lehr

vor e ed Off u I 6018 a dSaaleZeitung erbeten

Anz zu verk Elekeriſch Licht

mädchen worden geſucht

Spar u Vorsehuss Banh Akt Ges

Die Aktionäre unserer Gesellschaft werden zu der auf
Sonnabend den 16 März 1912 nachmittags
4 Uhr festgesetzten im Saale des Hotols zur Tulpe
hierselbst Alte Promenade stattfindenden

ordentlichen Generalversammlung
hierdurch ergebenst eingeladen

Tagesordnung
1 Vorlegung des Geschäftsberichts pro 1911 Genehmigung

der Bilanz und des Gewinn und Verlust Kontos und
Feststellung und Verwendung des Gewinnes

2 Entlastung des Vorstandes und Aufslichtsrates
3 Wahl eines oder zweier Revisoren zur Prüfung der

en pro 1912
4 Ergänzungswahl für ein verstorbenes Aufsichtsrats

mitglied t S 16 der Statuten
Zur Teilnahme an der Versammlung sind nur diejenigen

Aktionäre berechtigt welche 72 Stunden vor der
Generalversammlung in den üblichen Geschäftsstunden
ihre Aktien ohne Talons und Gewinnanteilscheine dem S 24
der Statuten entsprechend hinterlegt haben

Halle a den 19 Februar 1912

Der Vorstand
Pfahl FussIXDIIMKCGIMMIEE

v Stadt Pforzveim von 192

unkündbar bis 1917
GKeichsmündelsichoer

Zeichnungen auf obige Anleihe

a 93nehme ich von heute ab kostonfrei entgegen

B R Bankgeschäft
Leſspzigerstr 30

Bekanntmachung
Jn dem Konkursverfahren über

das Vermögen der Putzmacherin
Frieda Hegenbarth geb Tomſch
zu Halle a S ſoll die Schluß
verteilung ſtattfinden

Die verfügbare Maſſe beträgt
229,67 wovon noch die Gerichts
und Verwaltungskoſten zu decken
ſind

Zu berückſichtigen ſind 2383,29
nicht bevorrechtigte Forderungen

Das Schlußverzeichnis liegt in
der Gerichtsſchreiberei T des Königl
Amtsgerichts zu Halle a Zim
mer Nr 43 zur Einſicht der Be
teiligten aus

Halle a den 1 März 1912
Max Knoche Konkursverwalter

Jagd Herpachtung
in Leißling a S betreffend

Der auf den 2 März angeſetzte
Termin der Jagdverpachtung in
Leißling a S iſt vorläufig auf
gehoben

Der Jagdvorſteher Busech

Oeffentlicher
Verkauf

Für Rechnung wen es angeht
verkaufe ich nächſten Sonn
abend den Z d Mt8 vorm
10 Uhr am Centralgüterbahn
hofe hier
ca 200 Zentner Kartoffeln

hier bahnſtehend öffentlich meiſt
bietend gegen Barzahlung unter
den im Termine noch bekannt
zu gebenden Bedingungen

Albert Jnahn
vereideter Verſteigerer

Hrennholzerkanf
der Arbeitsſtätte der Ev Stadt

miſſion Weidenplan 5
Telephon 1036 von 12 2 geſchloſſen
1 Korb 45 Pfg 10 Kbrbe 4 Mk
30 Körbe 11 50 Mk frei ins Haus

Nur gutes Kiefernholz

Vormietungen
Zwei junge Mädchen

ſuchen am 1 4 12 Stellung in
Halle am liebſten bei älter Leuten
od alleinſteh Dame Offert bitte
Saugerhanſen VordemWaſſer
tor 2 Westmeyer

Forsterstr 3
Nähe Bahn laden m K W

u Schlachthaus 1 4 7Forſterſtr 4 b Hausmann

Engros Paul Lindner Halle S Fernr 2418

billigen

W

EMSER
PASTILLEN

S bohrßorte
in luftdieht vNur echt h hEchtes Emser Salz aus 80 t

rum Inhalieren Duschen zu Ausspüälungen etc

S Kerſeburgerſtr 5
3 herrſchaftl Wohnung reichl

Zub mit u ohne elektr Licht
S Näheres im Papiergeſchäft

Frdl Wohnung
4 St Kammer Küche Bad und
Zubeh ſofort oder ſpäter zu
vermieten Zu erfragen

Kl Klausfſtr 15
z eine 4 ZimmerAnpernet 45 wohnung mit Bad

u Jnnenkl I Et even l ſofort
od 1 April zu vermieten
Dölauer Hartſteinfabrik G m b H

Grünſtr 31

Cecilienstr 6
herrſchaftl 1 Etage
mit Manſarde Balkon Gas
Parkett Preis 1600 Mk zum
1 April 1912 wegen
zu verm Nah Ceeilieuftr I

Krauſenſtr 25
Ecke Frieſenſtr n Reformgymnaſ
herrſch Wohn I Etage 7 bzw
8 Zimmer III Etage evtl II Et
6 bezw 7 Zimmer m Diele Gas
u elektriſch Licht ſof od ſpäter zu
vermiet Näh da II Etage r

X

Für eine neu zu errichtende

Kakao und Schokoladen
Fabrik

wird ein tüchtiger

Fachmann
als technischer Leiter gegen hohes Ein
kommen auf dauernde Stellung gesucht
Bewerber muss auf Grund langjähriger Er
fahrung mit der modernen Technik und
neuesten Maschinen aufs beste vertraut sein
und die rationelle Herstellung von Kakao
u Schokoladen sowohl in erstklassigen als

vollständig
herrschen auch organisatorisch veranlagt
sein Eintritt nach Uebereinkunft strengste
Diskretion wird zugesichert

Bewerbungen zu richten u Kakaotabrik
an Rudolf Mosse Dortmund

Erzeugnissen

L Wuchererſtr Ia III frdlWohnung 41 Zimm Küche Bad
Jnnnenkl u Zub 1 4 zu verm
Näheres beim Hausmann

3 ſofort zu vermMöbl Zimmer Bitter
Frdl Schlafſt z v Steinweg 2 H J

Offene Stellen
Männliche

Einige tüchtige
Wagen Lackierer

geſucht Gotttried Lindner
Ammendorf Halle

Sohn achtbarer Eltern als

Lehrling
für die Zahntechnik
geſucht Zu erfr bei Rudolf
Mosse Halle a Brüderſtr 4

Weibliche

Aelter tücht Mädchen
für Küche und Haus geſucht
Frau M Nletsohmann Geiſtſtr 28

be

0 0Verkäuferin
f Putz f Spitzen und Beſätze per
bald evtl 1 April geſ Branche
kundige Damen wollen Offert mit
Bild Zeugn Gehaltsanſpr einſ

PinthusA ahlfeld Nordhauſen
Geſucht für kleinen Stadthaus

halt dalle beſſeres
Alleinmädchen

das auch kochen kann Zeugniſſe
mit Gehaltsforderung zu richten
an Frau Francekenstein
z Zt Zagelsdorf b Dahme Mark

Fräulein
in allen häuslichen Arbeiten er
fahren zum I April er als

Stütze der Hausfrau
geſucht Mädchen vorhanden
Gefl Offerten mit Zeugnisabſchr
u Gehaltsanſprüchen erbeten unt
D 6037 an die Exped d Ztg

Köchin Mädchen für Küche u
Haus erhalten jof u 1 4 Stelle
Vunilie Hagelganz gewerbs

mäßige Stellenvermittlerin
Leipzigerſtr 13 H I Teleph 3972

17 18 j Mädchen ſuchen Stelle

Für unſer Tapiſſerie Poſam
Weiß u Wollw Geſchäft ſuchen
wir zum 1 4 d J eine

erfahrene Derkäuferin
Angebote mit Photogr Zeugn
und Gehalts Anſpr b freier Stat
erbittet C G Vogel SohnTorgau

Junges Mädchen fleeiß und
ehrlich als Aufwartung per bald
geſ Näheres Schimmelſtr 6

Ein ordnungsliebendes
Nansmüädehen

wird zum 1 April geſucht zumelden Poſtſtraße 15 t
C MHöpfner

Allernſt ält etwas leid Dame
ſucht geb beſch

Fräulein
geſ Alters v freundl Weſen u
trouem Charakter i Haush K
u allen vorkommend Handarb
erf z Seötze Pflege u Geſell
ſchaft i dauernde Stell jung
Haus z Seite Geß ert mAng visb Tätigk Gehaltsanſpr
Zeugn ev Photogr u Chiffre
G H 1272 poſtl Nordhauſen
erbeten
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Unterricht

kuglsh I Franedsfst
Privatunterricht duroh

L V Roenne Dlestr 14
Nach den Grundsatgen des

Verkehrs
W Erfahrung
Honorar nach Vermögenslago

T

ſieldverkoehr

160 000 Mark
auf Acker in Poſten von 10 bis
80 000 Mark ſofort augszuleihen

Langjüährlge

C R W Knhlmmamuz
Bantgeſchäft Merſeburgerſtr 14

Konfirmandon Uhren

G Gowd Silber
S Tula Stahl unde MetallW Große Auswahl

J Für jede Uhr
ſtreng reelle

S GarantieModerne Zimmeruhren
in jeder Art

empfiehlt

Paul Maseberg
Uhrmacher

nur Große Ulrichſtraße 48
gegenüber der Bölbergaſſe

parterre J Etage und
Maſeberg Paſſage

Atelier für Reparatur kom
plizierter u jeder Art Uhren

Krawatten SWüäsche

F Siebert
r

Blüthner Pianino

vorzüglich erhalten prachtvoller
Ton für nur 450 M zu ver
kaufen Volle Garantie

Gr UlrichſtrB Döll 3334
Strichmaſchine

faſt neu mit allem Zubehör
krankheitsh ſpottbillig zu verk
Zu erfr Alter Markt 25 III I

Gicht
Stein u Nierenleidende finden
durch eine Haustrinkkur mit Alt
buchhorſter Markſprudel Stark
quelle raſch Linderung u Hilfe
Dieſes ausgezeichnete Heilwaſſer
löſt die harnſauren Salze durch
ſpült wohltuend den ganzen Körper
entlaſtet Nieren u Blaſe u fördert
den Stoffwechſel in normalerWeiſe
Von zahlr Profeſſoren u Aerzien
glänzend begutachtet Fl 95 Pf
in ſämtl Apotheken und Dro
erien Engros W Moeter
eiſtſtr 5960

Kaufgesucho

V elle Sczen
Job Bernhardt Kelnerſtr 4

HANSA Backpulver

HANSA Pudcdingpulver

HANSA Vanillinzucker

M d Sp Vereins S

Magdeburger Pflaumenus

Gut sohmeckend Nur in neuen Gefässen
br ca Emaille RimerEmaille Kochtopk

Emaille Ringtopf
REmaille Kaffeekanne
ERmaille Essenträger
Rmaille EimerEmaille Wanno
Emaille Wanne
Emaille Küchenschüssel
Emaille Schmortopf

34 Emaille Schmortopf

Wirklich feiner Kunsthoni
br ca 10 Pfd Emaille Eimer

10 Emaille Kochtopf
Emaille Ringtopf

1I10 Kmaille Kaffeekanno
34 Emaille Eimer

to 60 HolzkübelVersanà ab Magdebur
gegen Nachnahme

Ar
4 u2 J v mer r 3 e vr i 3 hr s S z

r ss8rer reree S

h h h

s

e I e
unfrankiert
efässe frei

Verloren
1 goldene Broſche Blume mit

D rotem Stoin Gegen Belohn
O abzugeben bei
O Wratzke u Steiger

Sonntag mattg Kettenarmbaud
verloren Eegeu Belohn abzug
Ludwig Wuchererſtr 78 pt

Alle Gartenarbeiten
führt fachgemäß und ſauber aus
Alfred Lutre Landſchaftsgärtn

Göbenſtr 18 u Königſtr 23

Meiner werten Kundſchaft ſowie einem geehrten Publikum die ergebene Mitteilung daß J
J ich mit heutigem Tage mein

Konmnfſitiüren Spezial Gescehäft
von Gr Steinſtraße 34 a nach meinem Grundſtück und vergrößerten Geſchäftsräumen

Große Steinſtraße 53
Ecke Franzoſenweg verlege Jndem ich um ferneren gütigen Zuſpruch bitte empfehle mich

Gleichzeitig empfehle Hochachtungsvoll
Ofter Woldemar Schmiädt

h
Eier Konfitüren Ferurnf 4210

J v n S h e e e68060908806668890989 0098Ein ſeleidsamer vornehmer Xut
macht die Toilette der Dame erst vollständig

Mein grosses Lager chik garnierter Hüte
und mein anerkannt guter Geschmack sichert
der werten Kundsehbatt die beste Bedienung zu

Vmarbeitungen und Bestellungen von Räten Wende
meine ganz r bbesondere Aufmerksamkeit Zu

Ständige Modellhut Ausstellung

Berta Riese Pulvermachen
Leipzigerstr I2 I Inh Otto Riese Leipzigerstr 12 IBitte auf meine in der ersten Etage geſegenen Schaufenster zu achten

99089099600099960990990095096098 09085908
x c e e erreeeeeeeeeee re 7 See wend 7 e n vo 3 J r W v R 8S e d ee v re e e m a 5 2 T l F nc 2 ne2 wer 2 I ha

e rBe e
8990658080

See Be e Seev d Wie W c e d a W tX d 8 r J 3 S 3er
u

J dere eehe ed K X S W V v ehean J S r iT

3

e J 9 9 h5 e vp r J a 5 eWe an W3 r e J S h

e d

4

u der Deutotectarantsden

wone hanenn
Heute erhielt ich die erste Zufuhr der eehtem Kamerun Zigarren aus

der 1911e r Tabak Ernte in Kamerun Wie aus verschiedenen Zeitungsberichten zu
entnehmen ist war der Ausfall dieser Ernte in qualitativer Hinsicht ein geradezu
vorzüglicher und erweckt dieser Tabak infolgedessen allgemein auch in den aller
höchsten Kreisen das grösste Interesse

Die Fabrikate werden unter dem Namen

hHandelsgold
Mille durch mich in den Handel gebracht

Schon jetzt sehr zahlreich einlaufende Aufträge auf dieses neuartige hoch
feine Gewächs weisen von selbst aut baldige Einsendung von Bestellungen hin

Postsendungen gelangen nur in Originalkisten zu 50 Stück zum Versand und
liefere ich von M 15 an franko

2 Zigarren JImportHermann WVeise n Goſteetenn 93
Telephon Nr 1022 Halle a S direkt neben dem Hanptbahnhof

NB Bis jetzt lieten von folgenden Fürstlichkeiten Bestellungen bei mir ein
Seine Königl Hoheit den Grossherzog von Oldenburg

5 55 Meoklenburg Schwerin
55 5 25 15 Hessen5 u Wilhelm Ernst von Sachsen Weimarn u r von Sachsen Koburg GothaSeine Hoheit den Herzog Joh Albrecht zu Mechlenburg Schwerin Regent des Herzogtums

Braunschweig
Seine Hoheit den Herzog Ernst Günther zu Sohleswig Holsteln
Selno Hoheit den Herzog Adolf Friedrich von Mecklenburg
Selne Königl Hoheit den Prinzen Fricdrich Leopold von Preussen
Selno laucht den Fürsten Adolf von Schaumburg llppe
Selne Hoheit den Prinzen Adolf von Schaumburg Lippe
Selne Durchlaucht den Fürsten von Stolberg Wernigerode

W

e

J Vardendceutzeher

Sind Sie unzufrieden mit Ihrer Wäsche
So wenden Sie ſich vertrauensvoll nur an die

Maſchinen ſtehen und jetzt die Rieſenwaſchmaſchine

eingetroffen iſt ſogenannte Zwillingsmaſchine wo jede
an für ſich allein gewaſchen wiwaſche von 20 Pfd her glatt et

i z mittels derRieſenplätte von 5052 50 Mtr das Pfdgeplättet wird trotzdem n mer

e be e unf 9 FDampfwaschanstaſt Halloria
mich Leiſtungen vollſtändig konkurrenzlos iſt

in ihren
Jedermann iſt auch geſtattet die hochmoderne und fein ein

gerichtete Anſtalt zu beſichtigen Beachten Sie bitte meine Firma
Inh 0sw Anders Deſſauerſtr 5 H r IITel 2920

Preisliſte ſteht auf Wunſch zur Verfügung

Hermann Elsagesser
Fernruf 1711 Halle a S Gegründet 1851

nur Marktplatz I3 MerKtseohnloss
Grosse Auswahl in

V uwolen Gold u Silber waren
Ronfirmations Geschenke

Uhren und Goldwaren
in allen Preislagen

Fr Werner
Uhrmacher

j Halle Schmeerstr 7/8 Sp V

h

ger imit unserem Sicherheits Rasterapparat
Cavaller

kostet mit 12 Schneiden fein versilbert nur 3

F Ritter Halle S Leipaigerstr 90
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Konßrmations Geſchenke

Juwelier Wiüttel
Schmeerſtraße 12 Ecke Zapfenſtr

Konfirmanden
Handschuhèéo

Krawatten Wüäsehe
Grötznar ar Steinstr I

Familien Nachrichten

Statt Karten
Die Verlobung meiner Tochter Erna mit

Herrn Alfred Brandenstein beehre ich mich
hierdurch anzuzeigen

frau Bertha Eichmann
geb Koschland

Erna Eichmann
Alfred Brandenstein

Verlobte

Halle a S März 1912
d

Krlogs Votoranen

1848 70/71
zu fialle a S und Umgegend
Nach langen und schweren Leiden verstarb im Alter

von 68 Jahren unser treues langjähriges Mitglied

der Invalid Franz Wilde
Mitkämpfer von 1866 und 1870/71 Wir werden ihm slle
zeit ein ehrendes Angedenken bewahren

Er ruhe in Frieden
Die Beerdigung findet statt Sonnabend nachm 3 Uhr

in Sennewitz Sammelpunkt in Trotha Kriegerdenkmosl
Abmarsch Punkt 2 Uhr Um zahlreiche Beteiſigung bittet

Der Vorstand

foc die vielen Beweise der Teilnahme belm Tode
meines geliebten Mannes unseres guten Vaters des

Schuldirektors Friedrich Hütter
sagen wir herzlichen innigen Dank

Halle a den 28 Februar 1912
Marygarete Hütter geb Peupelmann

und Söhnse
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